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Präsentation

• Demografie

• Angebot in den Kindertagesstätten

• Prognose und Platzbilanz für die Stadt Coesfeld insgesamt

• Prognose und Platzbilanz für die Ortsteile

• Fazit
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Demografie
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Deutlich kleinere 
Jahrgänge der 
(potenziellen) Eltern

Starke Spitzen bei 
den Kindern im 
Grundschulalter und
in der Gesamt-
tendenz deutlich 
rückläufige 
Kinderzahlen 
2018 433
2019 359
2020 372
2021 423
2022 367
2023 377
2024 360
2025 301

Daten 31.12.2025
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Ähnliche demografische Situation in den beiden Ortsteilen.
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Im Vergleich der Kinder 
je 1.000 Einwohner:

• In allen drei 
Altersgruppen leicht 
über Landesniveau,

• aber unter bzw. auf 
Kreisniveau

• keine Extremwerte, 
guter Mittelbereich 
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Positive Bevölkerungsentwicklung.

Im Vergleich der Einwohnerzahl 2021 und 2025 
deutliche Zuwächse bei den Jahrgängen bis 60 J.

evtl. statistische Effekte durch Zensus 2022 und Einfluss der 
Flüchtlingsbewegung 
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⮚ Die Wohnungsbauentwicklung ist angesichts der rückläufigen Kinderzahlen ganz 
entscheidend für die weitere Planung der Kita-Plätze!
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Durch die geplanten Zuzüge 
wird die Einwohnerzahl bis 
etwa 2035 ansteigen, dann 
aber deutlich zurückgehen.
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Bei den Kindern im 
Kindergartenalter noch 
einige Jahre Rückgang der 
Kinderzahl, dann leichter 
Anstieg v. a. durch 
Bautätigkeit und Zuzug von 
Familien. 

Die Spitzen von mehr als 
400 Kindern pro Jahrgang 
werden dennoch nicht mehr 
erreicht.
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Angebot in den Kindertagesstätten
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Insgesamt werden 1.605 Plätze in 
Kindertageseinrichtungen 
angeboten, davon 1.369 im 
Hauptort Coesfeld und 248 in Lette.

29 % der Plätze werden für unter 
3-Jährige angeboten.

Im Mittel ergibt sich eine leichte 
Überbelegung, nur in drei 
Einrichtungen stehen aktuell freie 
Plätze zur Verfügung.
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Für die Prognose wurden diese 
geplanten Maßnahmen 
berücksichtigt:

• Veränderung der 
Gruppenstrukturen und 
Umwidmung von Plätzen im 
KiGa AKE und im KiGa St. 
Jakobi ab 01.08.2027

• Erweiterung der DRK-
Einrichtung in Lette auf 4 
Gruppen (zum 01.08.2027)

172



15Coesfeld, 08.09.2026

Prognose Stadt Coesfeld gesamt
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Setzungen für die Prognosen:

• Etwa 350 Geburten pro Jahr 
unter Einbeziehung der 
angegebenen Bautätigkeit 
und entsprechender Zuzüge

• ü3 Versorgungsquote 100 %

• Betreuungszeit rechnerisch 
37 Monate (3,1 Jahrgänge)

• u3 Versorgungsquote 50 %,
alternative Berechnungen für 
45 % und 55 %

• 45 Tagespflegeplätze für 
Kinder u3
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▪ Die Platzbilanz im u3-Bereich 
ist aktuell unter Einbeziehung 
der Tagespflege etwa 
ausgeglichen. 

▪ Tendenziell entsteht ein Plus 
von etwa 20 u3-Plätzen.

▪ Im ü3-Bereich besteht aktuell 
ein Platzdefizit von etwa 60 
Plätzen, das sich in den 
kommenden Jahren zu einem 
Plus von max. 100 Plätzen 
verändern wird.
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Ohne Tagespflegeplätze gäbe es 
ein deutliches Defizit bei der 
Versorgung der unter 3-Jährigen.
Bei der Planung der künftigen 
Versorgungssituation ist die 
Verlässlichkeit bzw. die gewisse 
Unsicherheit bei der 
Kindertagespflege zu 
berücksichtigen. 
(möglicher Rückgang des 
Angebotes durch Ruhestand von 
vielen Tagesmüttern, schlechtere 
finanzielle Rahmenbedingungen 
für den Neueinstieg von 
Tagesmüttern/-vätern)
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Berechnung alternativer Versorgungsquoten: u3 45 %

Bei einer geringeren Inanspruchnahme der 
Betreuungsangebote im u3-Bereich genügt das 
vorhandene Platzangebot zukünftig aus, selbst wenn 
die Tagespflegeplätze komplett wegfallen würden.
Bei dieser Entwicklung bestünde ein deutliches 
Überangebot an Betreuungsplätzen, so dass die 
Reduzierung des Angebotes geprüft werden sollte.
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Berechnung alternativer Versorgungsquoten: u3 55 %

Bei einer höheren Inanspruchnahme der 
Betreuungsangebote im u3-Bereich genügt das 
vorhandene Platzangebot zukünftig nicht aus. Es 
verbleibt ein Platzdefizit, das auch bei gleichbleibend 
hohem Angebot von Tagespflegeplätzen nicht 
kompensiert werden kann.
Sollte sich diese Entwicklung abzeichnen, müssten 
weitere Plätze von ü3 zu u3 umgewidmet und 
Gruppenstrukturen angepasst werden.
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Prognose für die Ortsteile

180



23Coesfeld, 08.09.2026

Kita-Bedarfsplanung Hauptort Coesfeld, u3-Versorgungsquote 50 %
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Kita-Bedarfsplanung Hauptort Coesfeld, u3-Versorgungsquote 50 %
Im Hauptort Coesfeld

▪ besteht im u3-Bereich unter 
Einbeziehung der Tagespflege 
eine etwa ausgeglichene 
Platzbilanz, tendenziell entwickelt 
sich ein leichtes Plus.

▪ Im ü3-Bereich gibt es aktuell ein 
Platzdefizit von etwa 40 Plätzen, 
das sich in den kommenden 
Jahren zu einem Plus von max. 
70 Plätzen wandeln wird.

Vor allem für den Hauptort Coesfeld ist das Angebot an 
Tagespflegeplätzen wichtig für die Sicherstellung der u3-
Betreuung.
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Kita-Bedarfsplanung Ortsteil Lette, u3-Versorgungsquote 50 %
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Kita-Bedarfsplanung Ortsteil Lette, u3-Versorgungsquote 50 %
In Lette

▪ gibt es im u3-Bereich unter 
Einbeziehung der Tagespflege 
eine etwa ausgeglichene 
Platzbilanz, tendenziell 
entwickelt sich leichtes Plus.

▪ Im ü3-Bereich besteht aktuell 
ein Platzdefizit von etwa 15 
Plätzen, das sich in den 
kommenden Jahren zu einem 
Plus von max. 40 Plätzen 
wandeln wird.
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Kita-Bedarfsplanung Hauptort Coesfeld, u3-Versorgungsquote 45 %

185



28Coesfeld, 08.09.2026

Kita-Bedarfsplanung Ortsteil Lette, u3-Versorgungsquote 45 %
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Fazit
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▪ Im u3-Bereich sind bei einer Versorgungsquote von 50 % zukünftig ausreichend Plätze vorhanden, 
allerdings nur wenn die Tagespflegeplätze weiterhin in dieser Größenordnung angeboten werden.

▪ Bei einer niedrigeren Versorgungsquote von 45 % reicht das Platzangebot in den Einrichtungen aus, 
auch wenn das Angebot der Tagespflege zurückgeht.

▪ Bei steigender Versorgungsquote (55 %) würden zukünftig u3-Plätze fehlen. 

▪ Auf Ortsteilebene gelten diese Aussagen ebenfalls.

▪ Im ü3-Bereich zeigen die dargestellten Platzbilanzen, dass aktuell noch Plätze fehlen (Überbelegung 
und Wartelisten), in den nächsten Jahren aber aufgrund der demografischen Entwicklung ein 
Überangebot entstehen wird. Dabei sind Zuzüge aufgrund der Wohnungsbauentwicklung bereits 
eingerechnet.

▪ Für die Ortsteile gilt dies ebenso.

Fazit Kita-Bedarfsplanung
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▪ Grundsätzlich lässt sich ableiten, dass die Planungen zur Veränderung der Gruppenstrukturen richtig 
und fortzusetzen sind. Die Umwidmung von Plätzen von ü3 zu u3 sollte demnach Vorrang vor dem 
Abbau von ü3-Plätzen haben. Gegebenenfalls sind entsprechende Baumaßnahmen zur Anpassung 
der Einrichtungen einzuplanen. 

▪ Neben der demografischen Entwicklung (Geburten und Zuzüge) muss die Entwicklung des 
Tagespflegeangebotes beobachtet werden. Generell sehen wir einen Rückgang des Angebotes in 
diesem Bereich. Darauf wäre mit einem weiteren Ausbau der u3-Plätze in den Kindertagesstätten zu 
reagieren.

▪ Auch bei steigender Versorgungsquote wäre für den Ausbau der Platzkapazität über die bereits 
berücksichtigten Maßnahmen hinaus momentan kein Bedarf zu erkennen. Alle Bau- und 
Modernisierungsmaßnahmen sollten kritisch hinsichtlich der demografischen Entwicklung geprüft 
werden. Eine Reduzierung des Gesamt-Platzangebotes scheint möglich.

Fazit Kita-Bedarfsplanung

189



32Coesfeld, 08.09.2026

© biregio GbR
Projektgruppe Bildung und Region

Wolf Krämer-Mandeau
Christian Hamel

David Rupp
Dürenstraße 40, 53173 Bonn

0228/36 30 04, info@biregio.de

Dass es sich hierbei um eine Anlage zu TOP 2 der Niederschrift der Sitzung 
des Jugendhilfeausschusses am 08.09.2026 handelt, bescheinigen

Ludger Kämmerling Judith Reckmann
Vorsitzender Schriftführerin 

190


